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Vorwort 

Das Erste Speyerer Forum zur Entwicklungszusammenarbeit, dessen Ergebnis-
se in diesem Band versammelt sind, hatte sich zur Aufgabe gesetzt, Empfehlungen 
für Entwicklungsstrategien herauszuarbeiten, die der Ausprägung von Institutio-
nen sozialer Sicherung sowie staatlichem und insbesondere kommunalem Um-
weltmanagement in den Ländern der Dritten Welt dienen sollen. Ferner galt es, 
deren Wirkungsfeld vor allem im sozial-ökologischen Kontext zu beleuchten. 
Dieser spiegelt eine Querschnittsaufgabe, die sinnvoll letztlich nur auf der Basis 
eines neuen Gesellschaftsvertrags zwischen Staat, Privatwirtschaft und den sozial 
engagierten Gruppen mit einiger Aussicht auf Erfolge in Angriff genommen 
werden kann. Voraussetzung dafür ist aber auch, den Zusammenhang von Chan-
cen zur demokratisch-rechtsstaatliehen Verwaltungsentwicklung und der Funk-
tionsfähigkeit von Sozialsystemen zu klären. Die Modernisierung des Staates, 
aber auch und vor allem Modernisierung durch den Staat sind hier gefordert: 
Die Aufgabe der Verwaltungsförderung sollte vor allem darin liegen, die innovati-
ven Kräfte aufbauen zu helfen, insgesamt das Ziel einer dauerhaft an Recht und 
Verfassung orientierten Selbststeuerung vor Augen. Diesem Anspruch folgte das 
Forum gleichermaßen. 

Einen besonderen Akzent gewann die Tagung, indem sie die ,,Zweiten Speyerer 
Nachbetreuungstage im Verwaltungswissenschaftlichen Studienprogramm" or-
ganisatorisch und inhaltlich integrierte: Absolventen dieses Programms, das einen 
wichtigen Beitrag zur Personellen Entwicklungszusammenarbeit der Bundesrepu-
blik Deutschland darstellt, verdeutlichen mit Erfahrungsberichten aus ihren Hei-
matländern beispielhaft und authentisch den engen Wechselbezug von Umwelt-
schutz, Armutsbekämpfung und den jeweiligen institutionellen Rahmenbedingun-
gen. Ihre Ausführungen geben Anlaß, erneut und vertieft über die vielfältigen 
Möglichkeiten, aber auch Grenzen gerade einer auf die institutionelle Entwick-
lung zielenden Verwaltungsförderung nachzudenken. 

Des näheren kam es darauf an, ein Forum für jenes Insider-Wissen zu schaffen, 
das diese Repräsentanten der jungen Eliten aus ihren Ländern mitbringen und 
das sie in der akademischen Zwischenstation ihrer Verwaltungskarrieren als 
Stipendiaten an der Hochschule für Verwaltungswissenschaften mit Perspektiven 
des Kultur-, Rechts- und Verwaltungsvergleichs haben anreichern und relativieren 
können. Das Engagement der Deutschen Stiftung für internationale Entwicklung 
(DSE) sei in diesem Zusammenhang einmal mehr besonders hervorgehoben. 



10 Vorwort 

Gemeinsam mit ihr wurde die Tagung vom 7. bis 10. April 1992 durchgeführt; 
ihr ist ein namhafter Druckkostenzuschuß zu verdanken. 

Den besonderen Reiz des nun vorgelegten Tagungsbandes machen demgemäß 
die Länderberichte aus: Die Berichterstatter aus den Partnerländern der Entwick-
lungszusammenarbeit vermitteln Authentizität in der Beurteilung ihrer Länder 
-aus einer Sicht, die sich vielfach vorteilhaft von dem ,,Experten wissen" abhebt, 
wie es nur zu oft allein "von außen" an diese Länder herangetragen wird. Nicht 
zuletzt deshalb kommt diesem Band ein besonderer Wert zu. Er entfaltet eine 
unmittelbare Aussagekraft, vielfach in einem gewissen Kontrast zur offiziellen 
Politik der Entwicklungszusammenarbeit Die Beiträge geben diesbezüglich Ein-
blicke in Voraussetzungen und Wirkgesetze, nach denen in den Partnerländern 
technische und finanzielle Zusammenarbeit, Arbeitsmarkt-, Sozial- und Umwelt-
politik sowie Konzepte der Personalentwicklung im Zusammenwirken mit den 
dortigen Verantwortungsträgem in Politik, Verwaltung und Gesellschaft gestaltet 
werden. Die Programm-Teilnehmer sind die Gewährsleute einer ambitionierten 
Entwicklungszusammenarbeit. Sie tragen ganz wesentlich als Initiatoren wie als 
Gesprächspartner dazu bei, die Entwicklung des ausländischen öffentlichen 
Rechts- als "Entwicklungsrecht"- und die vergleichende Verwaltungswissen-
schaft auszubauen. 

Nach dem Schluß des Forums forderte die Sammlung der Manuskripte ihren 
zeitlichen Tribut: Zwischen der Tagung und dem Erscheinen dieses Bandes liegen 
mehr als zwei Jahre. Seiner Aktualität tut dies indessen keinen Abbruch. Im 
Gegenteil: Immer deutlicher beginnen massive Zweifel an der Validität der 
Ergebnisse und Prognosen, wie sie in der Lagebeurteilung der Rio-Konferenz 
zum Ausdruck kamen, sich abzuzeichnen. Die Schädigungen der Umwelt sind 
nach wie vor prekär, die Armut nimmt weltweit weiterhin zu. Über die Resultate 
unserer Tagung möge sich der Leser sein eigenes Urteil bilden. Viele Referenten 
formulieren jedenfalls die Quintessenz ihrer rechts- und verwaltungsvergleichen-
den Auseinandersetzung mit dem eigenen Land und mit dem Stellenwert der 
sozial-ökologischen Aspekte in der Entwicklungszusammenarbeit 

Um eine solch ambitionierte Zusammenkunft ausrichten zu können, wie sie 
das Erste Forum darstellt, bedurfte es vielfaltiger Unterstützung und Mitarbeit: 
Zu danken habe ich dem Herrn Ministerpräsidenten und der Staatskanzlei des 
Landes Rheinland-Pfalz dafür, daß so überaus großzügig die Finanzmittel bereit-
gestellt werden konnten, ohne die diese Tagung nicht hätte verwirklicht werden 
können. Dank gebührt auch der Deutschen Stiftung für internationale Entwicklung 
(DSE) für die Übernahme von Kosten. Für sein Engagement um die Gewinnung 
von Referenten sei namentlich dem Grundsatzreferenten der Zentralstelle für 
öffentliche Verwaltung der DSE, Herrn Diplom-Volkswirt Joachim Müller, Mag. 
rer. publ., besonders herzlich gedankt. 
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Mein Dank gilt schließlich allen, die zum Gelingen der Tagung beigetragen 
haben, meinen wissenschaftlichen Mitarbeitern, die ohne Zögern und mit höch-
stem Einsatz die Tagung vorbereitet hatten und an ihrer Durchführung beteiligt 
waren, der Programmkoordinatorin, Frau Ursula Berger, und vor allem meinem 
langjährigen Assistenten Dr. Christian Koch für seine engagierte und unermüdli-
che Zusammenarbeit in der Vorbereitung der Tagung und der Zusammenfassung 
ihrer Ergebnisse. Für ihr Engagement bei Schreib- und Korrekturarbeiten an 
diesem Bande danke ich überdies meiner Sekretärin, Frau Michaela Busche. 

Speyer, im Februar 1994 
Rainer Pitschas 


